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Stabile Besucherzahlen, ein ab-

wechslungsreiches, frisches Kulturprogramm

mit interessanten KünstlerInnen, viel mediale

AufmerksamkeitZ. alles wie gehabt? Nein,

2014 war ein Durchbruch für zakk. Der Kultur-

ausschuss der Stadt würdigte unsere Arbeit

auch materiell und hat den institutionellen

Zuschuss für 2015 nach vielen Jahren der

Stagnation deutlich angehoben. Dafür bedan-

ken wir uns bei allen, die daran mitgewirkt haben und können versichern,

dass es sich dabei um eine gute und sinnvolle Zukunftsinvestition für 2015

handelt.

Ein wichtiger Indikator für Neues sind die vielen Projekte, die wir über das

reguläre Angebot hinaus organisieren, meist in Kooperation mit anderen

Partnern in der Stadt. Denn gute neue Ideen müssen sich in Jurys,

Beiräten und Kommissionen durchsetzen. Projekte stehen in

Wechselwirkung zum „regulären“ Programm, idealerweise ergänzen sie

es. Manchmal bringen sie auch Unruhe in eingespielte Abläufe, die

Abrechnung ist gelegentlich unnötig bürokratisch, auf jeden Fall machen

sie viel Arbeit. Arbeit, die sich lohnt.

Das Projekt „Gemeinsame Geschichte(n)“ bringt jetzt zum dritten Mal

einen Band mit selbst geschriebenen, biographischen Texten zum Thema

Einwanderungsgesellschaft heraus und wird auf Lesetour durch die Stadt

gehen. Im Herbst wurde das Projekt mit dem „Aktiv für Demokratie und

Toleranz"-Preis vom bundesweiten Bündnis für Demokratie und Toleranz

ausgezeichnet. Die Stadtrundgänge von Obdachlosen, die wir regelmäßig

zusammen mit dem Straßenmagazin „fiftyfifty“ organisieren, haben sich zu

einem heimlichen Renner unseres Programms entwickelt. Fast immer

ausverkauft, mit ungebrochener Nachfrage,  auch mal eine andere Sicht

auf die Stadt kennen zu lernen.

Bei der Vorstellung von „No Border“, einem Kulturprojekt mit jungen

Flüchtlingen, war das zakk restlos ausverkauft, die Veranstaltung wurde

sogar in den Abendnachrichten des ZDF wahrgenommen.

Kultur macht Spaß, kann anregen, bewegt die Herzen und vielleicht die

Köpfe. Kultur ist auch Arbeit und dazu gehören vernünftige Arbeitsbedin-

gungen, was die technische Ausstattung wie auch die faire Bezahlung sowohl

der Beschäftigten als auch der KünstlerInnen angeht. Darüber lässt sich

im Einzelfall sicherlich streiten. Die „Umsonst-Kultur“ im Internet ist eine

Konkurrenz, mit der sich Kulturinstitutionen auseinander setzen müssen. 

Wir setzen auf das Live-Erlebnis, den realen Ort, an dem Menschen

zusammen sein können, die Interaktion zwischen Künstler und Publikum,

das Selbermachen und den Austausch. Dass der „reale Ort“ nicht zwangs-

läufig immer zakk sein muss, zeigt die Entwicklung der letzten Jahre.

Immer mehr Veranstaltungen finden an anderen Orten der Stadt statt. Im

Sinne einer „Kultur für alle“ ist das eine gute Entwicklung, die auch in den

Stadtteilen neue Kulturpraxis ermöglicht und nicht alles auf das Zentrum

konzentriert.

Wir sind jedenfalls dabei.

Jochen Molck
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Düsseldorfer Songwriter Honig spielte schon als unbekannter Act vor

einem überschaubaren Publikum im Club und gab jetzt sein bis dahin

größtes Konzert als Headliner in der großen Halle von zakk.

  Aktuelle Musik
Die hundert Musikveranstaltungen im Jahr 2014 spannten den Bogen von

der Förderung der lokalen Szene bis hin zu internationalen Top-Acts und

Specials wie dem Popmusikalischen Quartett. Für die lokale Szene gab es

die beiden großen Events New Düsseldorf Pop und das 3 Tage Rennen.

Die Messe New Düsseldorf Pop fand zum dritten Mal statt und ist eine

mittlerweile nicht mehr wegzudenkende Größe in der hiesigen Musiks-

zene. Und ohne das 3 Tage Rennen geht es ebenfalls nicht, in diesem

Jahr sah man über 30 Bands & Musikacts im zakk und auf den Bühnen

der Stadt. Zwei weitere Highlights seien herausgehoben: im Mai führten

vier Bands aus Düsseldorf den kompletten Beck Song Reader auf, ein

Album, das der amerikanische Musiker Beck nur in Notenform herausge-

geben hat. Und im April startete die neue „Tribute ToZ“-Reihe, in der loka-

le Bands ihre Helden ehren - der erste Abend war Billy Bragg gewidmet. 

In der Reihe Female Voices traten im Jahr 2014 erstklassige

Interpretinnen auf wie Joan As Police Woman, Claire, Hundreds, St.

Vincent, MarieMarie oder Eleni Mandell. Und große Namen der Popmusik

wie Maximo Park, Samy Deluxe, Motorpsycho, Blood Red Shoes oder

Bela B. fanden ebenfalls wieder der Weg an die Fichtenstraße. Besondere

Highlights waren zudem die beiden X-mas-Konzerte mit Honig am 20.12.

und Crysiss (mit dem Toten Hosen Drummer-Vom) am 27.12. Der MarieMarie



Frischfleisch Comedy: Lena Liebkind

Hinterhoflesung: Clemens Meyer
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die Bandbreite zwischen Nachwuchsförderung und Etabliert verbinden

können. Ebenfalls aus der Kinderstube des Clubs ausgebrochen ist die

Reihe Frischfleischcomedy. Regelmäßig findet sie mit Moderator Jens

Heinrich Claassen ihre Bühne jetzt in der zakk Halle.

Neben der klassischen Form der Veranst-

altung gibt es auch die zakk Schreibwerk-

stätten, ob in Schulen, mit Flücht-lingen,

oder mit der Generation 50plus. Wichtig bei

allen Werkstattformaten ist die Freiwilligkeit

und die Ergebnispräsentation. Allen Betei-

ligten soll unter Anleitung der Werkstattlei-

tung eine Veröffentlichung und Präsentat-

ionsform angeboten werden. Der große

Zuspruch des Publikums ist ihr schönster

Erfolg.
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Wort & Bühne
2014 war für die Düsseldorfer BürgerInnen stark von Sturm Ela geprägt.

Auch die Literatur in Gestalt von Bücherbummel und Düsseldorfer

Literaturtage war betroffen. Ela sorgte dafür, dass der 29. Bücherbummel

ausfallen musste und mit ihm zahlreiche Lesungen aus dem Lesezelt eine

neue Heimat suchten. Künstler und Publikum haben mit uns gemeinsam

nach Alternativen geschaut, Cafébesitzer haben spontan ihre Räumlich-

keiten zur Verfügung gestellt. Mit großem Erfolg: Die Veranstaltungen

waren bei freiem Eintritt bis auf den letzten Platz besetzt.

Ungewöhnliche Orte zu finden und literarisch zu nutzen ist auch das

Thema der Reihe Hinterhoflesung. Versteckte Winkel aufzuzeigen und

diese mit Kultur und Leben zu füllen, ist die eine Idee. Die andere Idee,

den literarischen Nachwuchs mit bekannten AutorInnen zu vernetzen, hat

sich als belebendes Element gezeigt. Die Reihe hat die Besucher-Innen-

rekorde trotz verhaltenen Wetters gebrochen. 

KünstlerInnen von Beginn ihrer Karriere zu begleiten, auch in größere

Räume, ist eine weitere wichtige Aufgabe. Mit Marc-Uwe Kling, Ferdinand

von Schirach haben wir diese Schritte gemeinsam gewagt. Das ist nicht

immer selbstverständlich und umso mehr freuen wir uns darüber, dass wir

Ferdinand von Schirach
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zakk ist darüber hinaus Heimat für die regelmäßigen Frühstücksver-

anstaltungen des Tauschrings, der Computer-Senioren, der Erwerbslosen

und von attac sowie für den Lektürekurs "Feministische Utopien" oder das

Stadtteiltreffen Flingern. 

Politik und Gesellschaft hat aber auch eine sinnliche Seite, wie sie bei-

spielsweise in der Veranstaltung "Jan Plewka singt Rio Reiser" zum

Ausdruck kam und in anderen Veranstaltungen auch 2015 zum Ausdruck

kommen wird.

2014 / 2015

Politik & Gesellschaft
Die Veranstaltungen im Bereich Politik und Gesellschaft spiegeln die

gesellschaftlichen Debatten - und manchmal greifen sie ihnen auch vor-

aus, setzen sie Akzente. So hat sich zakk schon seit vielen Jahren mit

Veranstaltungen in die Integrationsdebatte eingemischt, so auch in 2014.

Bei der Schreibwerkstatt "Gemeinsame Geschichte(n)" für SeniorInnen

mit und ohne Zuwanderungsgeschichte haben wir Betroffene ebenso sel-

ber zu Wort kommen lassen wie in dem NoBorder-Projekt, bei dem junge

Flüchtlinge ihre Stimme musikalisch und in erzählender Form erheben

konnten.

Aber auch mit der Ausstellung „Opfer des NSU" und den Diskussionen

"Von der Islamophopie zur Islamhetze" oder "Zur Politik der AfD" haben

wir über aktuelle Themen informiert und Raum für die kontroverse Debatte

eröffnet. 

Doch das Themenspektrum ist weit: Ins Programm aufgenommen wurden

auch Veranstaltungen über die "Verfolgung Homosexueller in Düsseldorf"

oder den "Terror des Islamischen Staat (IS)"  wie über die "Krise in

Europa" oder historische Themen wie den Beginn des Ersten Weltkrieges,

dessen 100ster Jahrestag im letzten Jahr lag. 

9No Border Konzert
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in dem Senioren und Jugendliche mit Migrationshintergrund der Frage

nachgingen, was Bürger verschiedenen Alters und unterschiedlicher

Herkunft verbindet.

Auch im laufenden Programm gab es interkulturelle Highlights, wie die

Lesung „Roma Autoren erzählen“, das ausverkaufte Konzert von Akustolia

oder die Lesungen von Navid Kermani und Deniz Utlu. Beim „Tag der

Vielfalt“ brachten über 15 Düsseldorfer Migranten-Selbstorganisationen

gemeinsam ein abendfüllendes Programm auf die Bühne.

Interkultur
Interkulturelle Bildungsprojekte für unterschiedliche Zielgruppen bilden

nun schon seit einigen Jahren einen Schwerpunkt unserer interkulturellen

Aktivitäten. Ein fester Bestandteil ist die Werkstatt InterkulturTOUR: ein

vielschichtiges kulturelles Bildungsprojekt für jugendliche Flüchtlinge in

den Sommerferien. Flüchtlinge standen ebenfalls beim Projekt „No

Border“ im Fokus, das gemeinsame mit STAY! und SJD- die Falken orga-

nisiert wurde. Unter professioneller Anleitung brachten jugendliche

Flüchtlinge biografische  Geschichten erst zu Papier und vertonten sie

anschließend. Höhepunkt des Projekts war die öffentliche Lesung und der

anschließende Auftritt der „No Border“ Band. Biografische Geschichten

wurden auch bei der dritten Ausgabe von „Gemeinsame Geschichte(n)“

erzählt. In Kooperation mit der Diakonie Düsseldorf lud zakk SeniorInnen

mit und ohne Zuwanderungsgeschichte ein, ihre Erlebnisse im

Einwanderungsland Deutschland zu Papier zu bringen und in einem Buch

zu veröffentlichten. Das Projekt wurde mit dem „Aktiv für Demokratie und

Toleranz “-Preis vom gleichnamigen Bündnis in Berlin ausgezeichnet.

Außerdem bot zakk die Schreib- und Comicwerkstatt „Idiots & Idols“ an,

deren eindrucksvolle Ergebnisse ebenfalls in Buchform publiziert wurden.

Alltagsrassismus  war das Thema des Improworkshops „StereoStages“.

Generationenübergreifend angelegt war das Projekt „Wandel findet Stadt“,

2014 / 2015
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Januar
Balkan Beate +++ Dennis Gastman +++ Tango im zakk +++ Marc- Uwe Kling +++ Alligathoa +++

Volker Pispers +++ Zebrahead +++ Die Goldenen Zitronen 

Februar
Lilly Wood & The Prick +++ Simon & Jan +++ Prinz Pi +++ Nico Semsrott & Till Reiners +++ Barbara

Ruscher +++ William Fitzsimmons +++ Stunk im zakk +++ Deutsch- Griechischer Literatursalon:

Petros Kyrimis

März
Howe Gelb +++ Itchy Poopzkid +++ Rob Lynch +++ Tina Teubner +++ Dat Rosi +++ Jan

Böhmermann +++ Eleni Mandell +++ Jan Plewka +++ Amorphis & Hamferd +++ Rob Lynch 

April
Joan As Police Woman +++ Frank Goosen +++ Bratsch +++ A Tribute To Billy Brag +++ Serdar

Somuncu +++ Claire +++ Sabine Heinrich +++ Der Plot +++ Katrin Bauerfeind +++ Tanz in den

Mai +++ Intergalactic Lovers +++ La Pegatina +++ Ja, Panik

Mai
Hundreds +++ Akustolia +++ Nico Semsrott +++ Kakkmaddafakka +++ Max Goldt +++ Dota &

Band +++ Natassa Bofiliou +++ Sebastian23 +++ Lisa Feller +++ Wladimir Kaminer +++ Andreas

Dorau +++ Beck Song Reader Night +++ Chris Eckmann +++ Till Reiners +++ Ohrbooten +++

Jaroslav Rudis +++ Aylin Aslim +++ Mighty Mammut Movement

Juni
Düsseldorfer Literaturtage im zakk +++ Jaques Palminger & 440 HZ Trio +++ Horst Evers +++

Götz Widmann +++ 9. Internationaler Musiksommer +++ Thees Uhlmann & Band +++

Motorpsycho +++ Poliça +++ Tino Hanekamp, Sophia Kennedy & Erobique +++ Mozes and the

Firstborn +++ Young Rebel Set +++ Radkey +++ Andreas Schäfer +++ Mirko Bonné

Lars Amend

Deine Freunde

Dat Rosi

Blood Red Shoes
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Juli
Everlast +++ William Fitzsimmons & Band +++ Sonic Syndicate +++ Poesieschlachtpunktacht

+++ Spanischer Abend +++ Looters Impro +++ Frischfleisch Comedy

August
KRS One +++ Shantel & Bucovina Club Orkestar +++ Hinterhoflesung mit Clemens Meier,

Jakob Hein, Jacinta Nandi, Michael Stauffer u.a. +++ Bill Callahan +++ Strassenfest 2014 +++

Heavy Gummi +++ Hommage an Django & Lulu Reinhardt +++ 5 Jahre Eypro +++ ['Pro:C-Dur]

+++ Zeltinger Band +++ Heavy Gummi +++ Carmen Brown +++ Beasting

September
Idiots & Idols +++ Federal Lights +++ Edelweisspiraten Festival +++ Dark Horses +++ Patrick

Salmen +++ New Düsseldorf Pop +++ Jens Heinrich Claassen +++ Paula & Karol +++ Das

Popmusikalische Quartett +++ Volker Pispers 

Oktober
MarieMarie +++ Ferdinand von Schirach +++ Schweiß und Poesie +++ Maximo Park+++ The

Intersphere +++ Lars Amend +++ St. Vincent +++ Wolf Haas +++ Samy Deluxe +++ Volker

Strübing +++ Wilfried Schmikler +++ Kreisky +++ Oysterband +++ Madsen +++ Camera

November
Blood Red Shoes +++ Deniz Utlu +++ Zärtlichkeiten mit Freunden +++ DAF & Fehlfarben +++

Frischfleisch Comedy Spezial +++ 3 Tage Rennen +++ Jungle +++ Bela B +++ Niels Frevert

+++ Torsten Sträter +++ Andreas Altmann +++ Deine Freunde +++ Stiff Little Fingers +++

Funny Van Dannen +++ Augustines

Dezember
Heisskalt +++ Navid Kermani +++ Axel Hacke +++ Fatih Cevikkollu +++ The Boys & Demented

Are Go +++ Akte X-Mess +++ 20 Jahre 50/50 +++ Max Goldt +++ Honig +++ Cryssis +++

Silvesterparty "Lost in Paradise" +++ Heinrich- Heine- Salon: Matinee zu Christa Wolf

William

Fitzsimmons

Katrin Bauerfeind

Sophia Kennedy

Dennis Gastmann

Highlights 2014

Federal Lights
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Parties und Feste
Popmusik ist nicht gleich Popmusik. So fein die Unterschiede zwischen

musikalischen Genres geworden sind, so vielschichtig gestalten sich die

Interessen der Partygäste. zakk stellt sich jedes Jahr gerne der

Herausforderung, diesen Veränderungen und damit verbundenen

Wünschen zu entsprechen. 

Mit rund zwanzig verschiedenen Partykonzepten präsentierten wir ein run-

des Angebot für so ziemlich alle, die gerne tanzen gehen. Die Elektro-

Swing Party hat sich in ihrem dritten Jahr erfolgreich im Club etabliert -

besonders beliebt bei junger Klientel, die den Crossover aus Swing und

elektronischer Musik lieben. Mit neuem Kooperationspartner und dem

Format "Biegen und Brechen" ist auch House-Musik wieder Gast im zakk-

Club. Überhaupt sind Kooperationen wichtiger Bestandteil unseres Party-

Programms. Die schwul/lesbische Party "Schamlos" war offizieller Partner

des CSD und sorgte für volle Shuttlebusse vom Johannes-Rau-Platz zur

Fichtenstraße, wo bis in die späten Morgenstunden gefeiert wurde. 

Aber auch der "Subkult Klub", der "Düsselcup" oder die "Bollywood Party"

sind erfolgreiche Kooperationen. Unser Dank gilt an dieser Stelle unseren

zahlreichen Partnern !

Das Rückgrat unserer Partylandschaft bildet aber zweifelsohne die

Mischung aus regelmäßigen Angeboten. Nebst "back to the 80s", den

"üblichen Verdächtigen" oder "zakk on the rocks" (inklusive Live-Band)

ist im besonderen die 50plus

Party zu erwähnen, die in den

vergangenen 12 Monaten

bemerkenswert erfolgreich war.

Immer mehr "Junggebliebene"

finden sich am 2. Freitag im

Monat ein, um zu feiern. 

Darüber hinaus gilt: Auch privat

lässt es sich hier gut Party

machen! Von der Prüfungsfeier

der Mediziner in Club und Bier-

garten bis hin zur Weihnachts

feier mit zakk-Buffet und kühlen

Drinks in der zakk-Kneipe. Alles

ist möglich.
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Ausblick 2015
Anfang des Jahres haben wir unsere Tafel (Foto) im Eingangsbereich mal

nicht selber beschriftet, sondern einem Profi die Kreide in die Hand

gedrückt. Der ausnehmend ästhetische Ausblick auf die nächsten

Programmhighlights fand dann per Foto den Weg auf die zakk facebook-

Seite und erhielt zahlreiche likes. Aber prompt kamen auch Beschwerden:

dieses Konzert fehle und jene Lesung auch. Aber so ist das nun mal im

zakk, wir können nicht alles auf einmal abbilden, was im Haus passiert,

noch nicht mal ein Quartal.

Im März zum Beispiel befassen wir uns mit uns selbst. Beim

Zukunftskongress Soziokultur tauschen wir uns untereinander aus und

erörtern gemeinsam mit Kolleginnen aus anderen Zentren die Rolle der

Soziokultur heute. Neue Themen, neue Ideen, neue Formen wollen gefun-

den und diskutiert werden.

Doch auch Altbewährtes soll wieder seinen Platz haben. Klingt der Begriff

auch altmodisch, steht doch immer eine Erfolgsstory dahinter. Wie auch

bei der 50 + Party, die Monat für Monat Hunderte Partygäste zieht. Im Juli

feiert sie Zehnjähriges, kaum zu glauben!  Ebenfalls seit zehn Jahren sorgt

der Internationale Musiksommer dafür, dass Musikfans nicht zwingend auf

Festivals gehen müssen, um herausragende, sommerlich stimmungsvolle

Live-Acts zu erleben. Sogar 20 Jahre schon besteht das legendäre 3 Tage

Rennen, das die Vielfalt der Düsseldorfer Musik-Szene präsentiert. Das

jüngste Geburtstagskind sind die Düsseldorfer Literaturtage, die zum 5.

Mal im Sommer stattfinden.

Nur ein Highlight ist absolut alterslos: das zakk Straßenfest. Wir sehen uns

am 23. August!

2015
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Landeshauptstadt + Kulturliste + OpenAirTango + LAG Soziokultur NRW +

Lateinamerika Gruppe Düsseldorf + Literaturbüro NRW + Looters Impro +

Mädchennetzwerk Düsseldorf + Mahn- & Gedenkstätte Düsseldorf +

Marcel Cze + Marathon-Düsseldorf e.V. + Markim Pause + MigrantInnen

e.V. + Migrationsberatung für Erwachsene der Diakonie + NRW

KULTURsekretariat (Wuppertal) + Mosaik e.V. + Pax Christi + Polnisches

Institut + Projekt Lehrkräfte mit Zuwanderungsgeschichte + Pro Mädchen

+  RAA Düsseldorf + Referat für politische Bildung des AStA der Heinrich-

Heine-Universität  + Respekt & Mut + Rheinische Post +  Rhein Konzerte

+ Roma Verein Düsseldorf + Rosa Luxemburg Stiftung NRW +  Rosa-

Luxemburg-Club Düsseldorf + Rothkopf & Huberty + Schule ohne

Bundeswehr + Sinti Union Düsseldorf + STAY! + Studio 111 + Tauschring

+ Theater am Schlachthof + Theatermuseum Düsseldorf + Tomprodukt +

verdi Düsseldorf + VfL Lesebühne + VVN BdA Düsseldorf + Wippermann-

Stiftung + Wir Frauen e.V + u.v.a.

¡Alerta! + AG INPUT + AKKI e.V + Altstadt-Armenküche + Amnesty

International + Amt für soziale Sicherung u. Integration Düsseldorf +

Antifa-Arbeitskreis an der FH Düsseldorf + Antirassistisches

Bildungsforum Rheinland (ABR) + ARGE Bücherbummel + ART

Connection + ARTIG Zentrale für Culturelle Entwicklung + AStA der FH-D

+ attac Düsseldorf + AVP e.V. + B90/Grüne + Beer&Music Concerts +

Betriebsrat Awista + biograph + BiBaBuZe + Bündnis bezahlbarer

Wohnraum + coolibri + Cooperativa Maura Morales + Düsseldorfer

Aufklärungsdienst + Düsseldorfer Erwerbslose + Düsseldorfer

Schauspielhaus + Eine-Welt-Forum + Einseitig.info + Evang.

Stadtakademie + Falken Düsseldorf + FFT + FH Düsseldorf + Fiftyfifty +

Flüchtlingsrat Düsseldorf + Fonds Soziokultur + Forschungsschwerpunkt

Rechtsextremismus und Neonazismus FH-D + gato preto + Gesellschaft

Griechischer AutorInnen in Deutschland e.V. + Graf Recke Stiftung +

Greenpeace + Grenzgang + Guatemala Verein + Hans Böckler Stiftung +

Heinrich-Böll-Stiftung + Heinrich Heine Institut + Heinrich Heine Salon e.V

+ Hochschulradio 97.1 + IG Bau + IG Metall + Institut Francais + japani-

sche Flamenco-Gruppe + Jugendamt der Landeshauptstadt +

Jugendmigrationsdienst der Diakonie + Junge Grüne Düsseldorf +

kickern.de + kom!ma + Konzertbüro Schoneberg + Kulturamt der

KooperationspartnerInnen, RaumnutzerInnen, MitveranstalterInnen in 2014, u.a.:



zakk der Verein
Im Jahr 1977 gründete sich der zakk Verein, um alternative, selbstbestimmte

Kultur auch in Düsseldorf möglich zu machen. Mit dem Betrieb von zakk grün-

dete er eine gemeinnützige GmbH, die sich professionell um die zakk-Belange

kümmert, weil das damals (wie heute) allein mit ehrenamtlich Engagierten

nicht mehr möglich war.

Dem Verein „gehört“ bis heute, als alleinigem Teilhaber, die gemeinnützige

zakk GmbH, die das Kulturzentrum zakk betreibt, die Veranstaltungen organi-

siert und das alltägliche Geschäft führt. 

Der ehrenamtlich arbeitende Vorstand des zakk e.V. ist eine Art Aufsichtsrat,

der sich aus dem operativen Geschäft heraus hält, sich aber um die strategi-

sche Ausrichtung und grundsätzliche Entscheidungen kümmert. Er trifft sich

zweimal im Monat, um sich mit dem Geschäftsführer über die Entwicklung und

Strategie von zakk auszutauschen.

Hinzu kamen in 2014  Treffen zu bestimmten Themen sowie interne

Veranstaltungen und eine Klausurtagung. Öffentlich anzutreffen ist der

Vorstand z.B. an Infoständen wie beim zakk Straßenfest oder beim Rock-

gegen-Rechts Festival. 

Der Verein hat rund 170 Mitglieder, die Mitgliedsbeiträge fließen zum größten

Teil in die Programmfinanzierung. Der Vorstand besteht zur Zeit aus Ida

Münstermann (Vorsitzende), Ulrike Brunswicker-Hoffmann, Stefan Fiege,

Oliver Schneider und Günter Jockweg. Infos/ Kontakt: vorstand@zakk.de
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zakk in Zahlen
Mit rund 150.000 Gästen in über 700 kleinen und großen Veranstaltungen zählt

zakk zu den TopTen der Düsseldorfer Kulturinstitute. Die Stadt Düsseldorf för-

derte 2014 das Kulturzentrum zakk mit einem institutionellen Zuschuss von

754.000 €, der Gesamtumsatz lag bei rund 2,6 Mio. €. Viele Veranstaltungen

organisieren wir in Kooperation mit KünstlerInnen, Initiativen und Institutionen,

über 60 Veranstaltungen fanden außerhalb von zakk statt. 

Über 100 Konzerte gab es, viele lokale Bands sind aufgetreten, als Vorgruppe,

im Club, OpenAir oder auf der neuen Kneipen-Bühne. Viele Veranstaltungen

kosteten keinen Eintritt, auch größere Festivals wie das 3 Tage Rennen, das

Edelweißpiraten-Festival oder die Musikmesse. Das teuerste Ticket kostete

65,- € (Silvesterparty, inkl. aller Speisen und Getränke). 221 x fanden die

Veranstaltungen in der Halle statt, 135 x im Club, 220 x im Studio/Raum 4, die

anderen in unseren Gruppenräumen, im Biergarten oder in der Kneipe. 

Knapp 35.000 Tickets wurden im Vorverkauf erworben, rund zwei Drittel davon

über unser eigenes, preisgünstiges Online-VVK-System, Tendenz steigend.

Mehr als 30 Veranstaltungen waren bereits im Vorverkauf ausverkauft.

Der zakk-Newsletter geht monatlich an rund 5.200 Adressen, rund 1.100

Menschen klicken täglich auf unsere Webseiten, wir haben knapp 10000

Facebook-Fans und fast jeden Tag steht was über zakk in der Presse.
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